
Beauftragte für 
Diakone und 
Diakoninnen

9. und 10. März 2009
im Lutherstift 
Falkenburg
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Anreiseskizze

Wer sagt, 
wo es lang geht?

Vom Aufbrechen und Ankommen 
in Veränderungsprozessen

Titelfoto: www.pixelio.de
gedruckt auf Recycling-Papier aus 100% Altpapier

Tagungskostenbeitrag: € 30,00
Für Studierende, Berufspraktikanten/-innen und Arbeitslose  
€ 16,00. Bitte überweisen auf das Konto: Haus kirchlicher 
Dienste, Evgl. Kreditgenossenschaft Hannover, Kto.-Nr.: 6 955 
BLZ: 520 604 10, AZ: 5000/09/00/6223/02/1549. 
Überweisungsbeleg zur Tagung mitbringen.
Anmeldung bis zum 15. Dezember 2008

Jahreskonferenz 2009
der Diakone und Diakoninnen 
in der Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers

Anfahrt: Autobahn (A 27) Hannover-Bremen 
(Abfahrt Bremer Kreuz) 
Autobahn (A 1) Bremen-Osnabrück (Abfahrt Delmenhorst-
Ost) Delmenhorst-Ost - Richtung Oldenburg (A 28 ) 
Abfahrt Ganderkesee-West - Richtung Ganderkesee bis zur 
Kreuzung B 75 (Ampel) rechts abbiegen Richtung Falken-
burg/Oldenburg in Falkenburg nach der Fußgängerampel 
rechts abbiegen nach dem Konventsladen - rechts Parkplatz 
Lutherstift 

Anfahrt: Autobahn Oldenburg-Bremen 
Abfahrt Hude - B 75 - Richtung Ganderkesee/Falkenburg in 
Falkenburg vor der Fußgängerampel links abbiegen nach 
dem Konventsladen - rechts Parkplatz Lutherstift

________________________________________________

Die Jahreskonferenz wurde vorbereitet vom 
Ständigen Ausschuss:
Meike Andres, Ulrike Duffing, Klaus Hinck, Harald Schröder, 
Hans-Joachim Stein, Inga Teuber und  der Beauftragten für 
Diakone und Diakoninnen Kerstin Dede
________________________________________________

  Bettwäsche mitbringen bzw. gegen Entgelt entleihen



	 Montag, 9. März 2009

9.00 Uhr	 Anreise, Kaffee und Tee  
9.30 Uhr	 Andacht 

10.00 Uhr	 Begrüßung, Impulsreferate: 
	 Im kirchlichen „wind of change“:  
	 Veränderungen wahrnehmen und gestalten. 	
	 Pastor Matthias Wöhrmann
	 Wo stehen wir, was tun wir heute? 
	 Eine historische Perspektive 
	 OLKR Dr. Christian Brandy

	 Dienstag, 10. März 2009
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AnmeldungWer sagt, wo es lang geht? – Vom Aufbrechen und Ankommen in Veränderungsprozessen

Jahreskonferenz 
der Diakone und Diakoninnen in der
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

Umbruch- und Veränderungsprozesse in nahezu allen Be-
reichen des Lebens stellen ständig die Frage nach neuen 
Entscheidungen. Aus der Vielfalt der möglichen Wege muss 
ausgewählt werden. Jede Entscheidung für etwas ist gleichzei-
tig eine Entscheidung gegen etwas. Wie kann aus der Menge 
der Angebote das richtige ausgewählt werden – wenn man 
wählen kann. Oder flankieren inzwischen so viele Zwänge den 
Weg, dass es keine Entscheidungsfreiheit mehr gibt?
Für das Berufsleben bestätigen wissenschaftliche Studien, 
dass immer weitere Teile der Beschäftigten mit veränderten, 
steigenden Leistungsanforderungen und einem enorm ge-
wachsenen Zeit- und Leistungsdruck konfrontiert sind. Gab 
und gibt es diese Umwälzungen in anderen vergleichbaren 
Bereichen? Wie wird und wurde damit umgegangen? Was 
ist das besondere an unserer Situation? Wer entscheidet, wo 
es langgeht? Wo sind die besonderen Reibungsflächen oder 
Spannungspunkte? Und wie können Einzelne auch in einer 
unsicheren Situation souverän Entscheidungen treffen?
Die Konferenz will Orientierung anbieten und nimmt die Fragen 
in Impulsreferaten und Workshopangeboten auf.

Der 2. Tag der Konferenz befasst sich mit Möglichkeiten des 
Einsatzes von Diakonen und Diakoninnen in díakonischen 
Einrichtungen, mit Veränderungen des Berufspraktikums am 
Studiengang Religionspädagogik und Diakonie der Fach-
hochschule Hannovers, sowie  mit Informationen, Berichten, 
Diskussionen und Anträgen zu den neueren berufsbezogenen 
Entwicklungen

12.30 Uhr	 Mittagessen
14.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen
14.30 Uhr	 Workshopangebote Fortsetzung
17.00 Uhr	 Präsentation und Zusammenfassung
18.00 Uhr	 Tischabendmahl
20.00 Uhr	 Spitz und Brisant 
	 ein satirischer Blick von Ulrich Tietze

8.00 Uhr	 Frühstück
8.45 Uhr	 Andacht
9.05 Uhr	 Bericht aus der Landeskirche:  

	 OLKR Rainer Kiefer
  9.30 Uhr	 Arbeiten in Diakonischen Werken und 
	 Einrichtungen. Ein Blick in die Rotenburger 
	 Werke der Inneren Mission 
	 Referentin: Pastorin Jutta Wendland-Park, 
	 Vorstandsvorsitzende
11.15 Uhr 	 Entwicklungen des Berufspraktikums 
	 am Studiengang Religionspädagogik und 
	 Diakonie der Fakultät 5 der Fachhochschule 	
	 Hannover. 
	 Referent: Diakon Siegfried Rupnow, 
	 Beauftragter für das Berufspraktikum
12.15 Uhr	 Beschlussvorlagen
12.30 Uhr 	 Mittagessen
13.30 Uhr	 Berichte: Beauftragte für Diakone und Dia-	
	 koninnen; Ständiger Ausschuss der Jahreskon-	
	 ferenz; vkm; Diakoniegemeinschaft Stephans-	
	 stift;  Diakoniekonvent Lutherstift; Beirat der 	
	 Beauftragten für Diakone und Diakoninnen
Anschl. 	 Beschlüsse,
	 Reisesegen, 
	 Kaffee, Tee  
16.00 Uhr	 Abreise

	 „Steh auf und geh …“  
	 – Theologische Überlegungen zu Veränderung 	
	 und Neuausrichtung.  
	 Pastor Uwe Habenicht

11.00 Uhr	 Wer sagt, wo es lang geht? – 
	 Vom Aufbrechen und Ankommen in 
	 Veränderungsprozessen 

	 Workshopangebote

„…Wo stehen wir, was tun wir heute? 
Eine historische Perspektive 
Einflussnahme damals und heute
Referent: OLKR Dr. Christian Brandy

„Steh auf und geh …“ 
	  – Theologische Überlegungen zu Veränderung und 

Neuausrichtung.  Arbeit an biblischen Texturen und 
	 theologischen Entwürfen zum Thema.
	 Referent: Pastor Uwe Habenicht

Im kirchlichen „wind of change“: 
	  Veränderungen wahrnehmen und gestalten 
	  Referent: Pastor Matthias Wöhrmann, Gemeinde-
	  beratung und Organisationsentwicklung

Und wenn andere sagen, wo es langgeht?
	  Als Berufsgruppe in landeskirchlichen Entscheidungs-

strukturen zwischen Opfermentalität und Selbstüber-
schätzung - Plädoyer für eine neue Form der Interes-
sensvertretung! 

	  Referent: Jörn Surborg, Pressesprecher und Redakteur;   
       Mitglied der Synode der Ev.-luth. Landeskirche 
	  Hannovers

Sich beruflich verändern und dabei im 
	 Umorientierungsdruck die Fäden in der Hand behalten 

Referentin: Diakonin Ute Lamla, Arbeitsagentur

Leben mit Terminen – Umgang mit der Zeit.
	  Im Spannungsfeld von Beruf, Partnerschaft, Familie   
	  und eigener Person.
	  Referent: Pastor Reinhard Vetter, Ehe- und Leben
	  berater, Leiter der Hauptstelle für Lebensberatung

Burn Out verhindern
	  Referent: N.N.

zur Jahreskonferenz der Diakone 
und Diakoninnen vom 9. und 10. März 2009 
im Lutherstift Falkenburg

Name: ________________________________________________

Vorname: _ ____________________________________________

Straße: _ ______________________________________________

PLZ/Ort: _ _____________________________________________

Telefon: _______________________________________________

Fax: __________________________________________________

E-Mail:________________________________________________

Ankunft: ___________   Abreise:	___________________________

Ich esse vegetarisch: ___________________________________

Sonstiges:_____________________________________________

Anmeldung zum Workshop	 □1   □2   □3   □4  	                    	 □5   □6   □7   
(Bitte ankreuzen, Teilnahme ist nur an einem Workshop möglich)

Anmerkungen:

Die Zahlungsbedingungen erkenne ich an. Den Teilnah-
mebeitrag in Höhe von € 30,00 (€ 16,00) überweise ich 
auf das Konto: Haus kirchlicher Dienste, Ev. Kreditge-
nossenschaft Hannover, Kto.-Nr.: 6 955 BLZ 520 604 10,  
AZ: 5000/09/00/6223/02/1549
Bettwäsche bringe ich mit.

Ort, Datum _____________________________________________

Unterschrift _____________________________________________


